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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Schulausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

19.11.2008 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

19:00 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Grothoff-Blum, Christian    
Sartor, Christiane    
Hortolani, Frauke Dr.    
Stobbe, Carina    
Tempel, Gabriele    
Garn, Elke    
Bockelmann, Christa    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Kirchhoff, Sigrid    
Marold, Werner    
Mütze, Bernd    
 
Ratsmitglied als Vertreter 
Rüttershoff, Heinz-Joachim Vertretung für Frau Karen 

Rüttershoff 
Schwunk, Michael Vertretung für Frau Dr. Anneliese 

Piepenbring-Steinig 
 
Vorsitzender 
Philipp, Gerd    
 
stellv. Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
Lalic, Dieter    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Passehl, Margit    
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Abwesend: 
 
Mitglieder 
Rüttershoff, Karen    
Schomburg, Christina    
Schmidt, Detlef    
Piepenbring-Steinig, Anneliese Dr.    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Conte, Theresia    
Janousek, Heinz D.    
Krenz, Jutta    
 
stellv. Vorsitzender 
Hens, Bernd    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende/Bürgermeister fest, dass der 
Ausschuss/Rat ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 
Herr Philipp weist auf die Änderung der Tagesordnung hin. Im nichtöffentlichen Teil 
wird unter TOP 1 die Tischvorlage 221/2008 eingefügt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beglückwünscht Herr Gießwein im Namen des 
Schulausschusses den Vorsitzenden zum Geburtstag. 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

28.05.08 
   

 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
3 Bezeichnung der Hauptschule der Stadt Schwelm 181/2008 
 
 
4 Antrag der FDP zum Wuppertaler Hauptschulmodell 067/2008/1 
 
 
5 Errichtung einer Mensa am Märk. Gymnasium Schwelm 201/2008 
 
 
6 Errichtung einer Mensa an der Dietrich-Bonhoeffer-

Realschule Schwelm 
202/2008 

 
 
7 Kostensituation der offenen Ganztagsgrundschulen in 

Schwelm 
198/2008 

 
 
8 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.05.08    
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und Verwaltung    
 
keine  
 
 
3 Bezeichnung der Hauptschule der Stadt Schwelm 181/2008 
 
Herr Philipp schlägt vor, zur Widmung die Familie Heinemann einzuladen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Schulausschuss empfiehlt dem Rat, die Hauptschule West umzubenennen in 
Gustav-Heinemann-Schule 
Gemeinschaftshauptschule der Stadt Schwelm, Sekundarstufe I 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
4 Antrag der FDP zum Wuppertaler Hauptschulmodell 067/2008/1 
 
Vor der Sitzung verteilte der Rektor der Hauptschule West, Herr Suck, eine Übersicht 
über die in der Hauptschule durchgeführten Maßnahmen zum Berufswahlunterricht. 
Herr Schwunk erläutert den FDP-Antrag vom 24.07.08. 
Anschließend berichtet Herr Suck anhand der verteilten Übersicht über die 
Maßnahmen in der Hauptschule zur Berufswahl. 
Der Schulausschuss äußert sich positiv über die Vielzahl der Maßnahmen, die in der 
Hauptschule stattfinden. 
Herr Suck stellt dar, dass der Bereich „Berufswahl“ in der Schule gut abgedeckt ist. 
Die Kapazitätsgrenze ist nun erreicht , da auch einige Lehrkräfte in diesen 
Maßnahmen eingebunden sind.  Er bekräftigt auch die gute Zusammenarbeit mit der 
Bundesagentur für Arbeit. 
Es folgt eine Diskussion über den FDP-Antrag vom 24.07.08 und der 
Maßnahmenübersicht der Schule. 
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Herr Voß weist daraufhin, dass viele Punkte im FDP-Antrag schulinterne Bereiche 
ansprechen, worauf die Verwaltung keinen Einfluss habe. 
Die Verwaltung unterstützt die Schule aber in Ihren Bemühungen.  
Herr Gießwein sieht derzeit keinen Handlungsbedarf. Er bittet aber die Schulleitung, 
sich bei Schwierigkeiten an den Schulausschuss zu wenden. 
Die FDP-Fraktion wird sich überlegen, ob der Antrag vom 24.07.08 bis zum nächsten 
Hauptausschuss konkretisiert wird oder ob der Antrag zurückgezogen wird. 
Herr Rüttershoff bittet, jedes Jahr von allen Schulen eine Übersicht über deren 
Maßnahmen zu erhalten. 
Auf die Frage von Herrn Schwunk über die Messbarkeit des Erfolges antwortet Herr 
Suck, dass die Schule die  Lehrstellensituation nicht kennt. Ob Schülerinnen oder 
Schüler während der Schulzeit eine Ausbildungsstelle erhalten, ist nur teilweise 
bekannt. Was nach der Schulzeit passiert, erfährt die Schule selten. 
Es ist auch schwierig, Erfolge einer einzelnen Maßnahme zuzuordnen. 
  
 
5 Errichtung einer Mensa am Märk. Gymnasium Schwelm 201/2008 
 
Herr Voß erläutert die Vorlage. Die Verwaltung bevorzugt die Variante 2. Sie steht 
aber unter Finanzierungsvorbehalt, u.a. müssen Kredite genehmigt werden. 
Der Zuschussantrag wird jetzt gestellt.  
Der Schulleiter des Gymnasiums, Herr Daub, bedankt sich für die Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung und auch mit den Fraktionen. Herr Daub erläutert, dass durch die 
Verkürzung der Schuljahre nun auch Nachmittagsunterricht angeboten werden muss. 
Der Erlass sieht vor, dass bei Nachmittagsunterricht eine Mittagsverpflegung 
angeboten werden muss. Die Schulkonferenz hat sich ebenfalls für die Variante 2 
entschieden. 
Herr Voß teilt mit, dass der Baubeginn – unter dem Vorbehalt der Finanzierung- 2009 
erfolgen kann. Die Verwaltung wird sich mit der Schule wegen des Betriebs frühzeitig 
in Verbindung setzen.  
Herr Daub erläutert, dass ein Schichtbetrieb beim Essen geplant sei. Noch ist nicht 
klar, wie viele Schüler ein warmes Essen bevorzugen. Die Qualität des Essens spielt 
hierbei auch eine Rolle. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für das Märk. Gymnasium fristgerecht sowohl aus 
dem „1000-Schulen-Programm“ als auch aus dem Programm „Geld oder Stelle“ 
entsprechende Anträge zu stellen, so dass im Jahre 2009 eine Umsetzung der 
Variante 2 erfolgen kann, sofern die Finanzierung gesichert ist. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
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6 Errichtung einer Mensa an der Dietrich-Bonhoeffer-
Realschule Schwelm 

202/2008 

 
Herr Voß erläutert die Vorlage. Es liegen nun Zahlen vor. Die Kosten für die 
Errichtung einer Mensa würden  voraussichtlich unter 200.000 € betragen. Die 
Verwaltung werde sich bemühen, in 2009 die Voraussetzungen zu schaffen. 
Herr Gießwein fragt nach, ob keine dezentrale Lösung gefunden werden könnte, 
auch im Hinblick auch im Hinblick auf die spätere Nutzung des Gebäudes 
Ländchenweg 8. Des weiteren fragt er nach, ob der Antrag auch später noch 
entsprechend umgestellt werden kann. 
Frau Dowidat weist daraufhin, dass eine gemeinsame Nutzung einer Mensa von zwei 
Schulen ein Aufsichtsproblem darstellt. 
Herr Voß weist daraufhin, dass bei einer nachträglichen Änderung des Antrages 
möglicherweise eine Förderung ausgeschlossen wird. 
Herr Wehlack, Rektor der Dietrich-Bonhoeffer-Realschule, erläutert, dass die Schule 
am 31.06.08 mit dem Erlass konfrontiert wurde. Bis zum 30.11.08 muss der 
Zuschussantrag gestellt werden. Die Planung ist daher noch relativ frisch. Aus 
Zeitgründen konnte die Politik nicht im Vorfeld eingebunden werden. Dies wird 
jedoch nachgeholt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Dietrich-Bonhoeffer-Realschule fristgerecht 
sowohl aus dem „1000-Schulen-Programm“ als auch aus dem Programm „Geld oder 
Stelle“ entsprechende Anträge zu stellen, so dass im Jahre 2009 eine Umsetzung 
erfolgen kann, soweit die Finanzierung gesichert ist. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
7 Kostensituation der offenen Ganztagsgrundschulen 

in Schwelm 
198/2008 

 
Herr Voß teilt mit, dass die Vorlage auch dem Jugendhilfeausschuss zugeleitet wird. 
Der Überschuss der OGS Möllenkotten wird verrechnet. 
Herr Flüshöh fragt nach, warum die Gesamtkosten pro Kind in der OGS 
Engelbertstraße höher sind  als bei den übrigen offenen Ganztagsgrundschulen. 
Herr Voß regt an, dass zunächst abgewartet werden soll, wie sich die Kosten durch 
den Trägerwechsel entwickeln werden. 
Herr Gießwein bittet, diese Kostenaufstellung jährlich weiter fortzuschreiben. 
 
Herr Marold erklärt, dass die höheren Kosten möglicherweise entstanden sind durch: 

- Personalkosten durch die Mittagsverpflegung 
- Personalkosten durch das Alter und Personenstand der Mitarbeiterinnen 
- Schülerzahlen und Gruppengröße 
- die von Ratz+Fatz festgelgten Overheadkosten 

 
Der Schulausschuss nimmt von der Vorlage 198/2008 Kenntnis. 
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8 Mitteilungen    
 

a) Frau Dowidat teilt mit, dass zum 01.12.08 die Konrektorin, Frau Michaela 
Hartmann, ihren Dienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Realschule aufnimmt. 

b) Frau Dowidat berichtet über das Netzwerk „Verkehrssicheres NRW“. Auf der 
aktuellen Internetseite der Stadt Schwelm können die Berichte über die 
Grundschule Engelbertstraße und  Grundschule Westfalendamm eingesehen 
werden.  

 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 7 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 20.11.08 gez.  gez. 

 

 Philipp 
Vorsitzender 

 

 Passehl 
Schriftführerin 
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